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TERMINE

Bad Nauheim
»Impressionen« von Kurt Schönewolf,
Stadtbücherei, 10 bis 18 Uhr
»Jugendstil erleben«, Bad Nauheim Infor-
mation, 14.30 Uhr
Freiwilligenzentrum: Sitzyoga für
Senioren, Begegnungsstätte Vergiss-mein-
nicht, 9.30 bis 10.30 Uhr

Verein »Bad Nauheim - fair wandeln«:
Festivals Globale: Dokumentarfilm: »Ur-
gewald - auf den Spuren des Geldes«,
Trinkkuranlage, 19 Uhr
Verein »Grüne Damen« Wetterau Tref-
fen/Erfahrungsaustausch, Tagungsraum
Usa-Wellenbad, 15 Uhr
Werke von Schülern der Sankt Lioba
Schule, Galerie in der Trinkkuranlage, 12
Uhr
Büro des VdK, 10 bis 12 Uhr
Zonta Kleiderkammer, Blücherstraße 23,
9.30 bis 12.30 Uhr

Bad Vilbel
»Feierabend-Suppe« und Kartoffel-Auf-
lauf, Awo-Treff, 18.30 bis 20.30 Uhr
»Frühstückstreff«, Haus der Begegnung,

9.30 bis 12 Uhr
Bad Vilbel steht auf für Demokratie und
Vielfalt & Omas gegen Rechts Wetterau:
Christus-Kino: »Möllner Briefe«, Gemein-
desaal der Christuskirche, 19.30 Uhr
Eltern-Kind-Treff in russischer Sprache,
Familienzentrum im Quellenpark, 9.30 bis
11.30 Uhr
Patrick Salmen, Stand-Up Comedy: »Yoga
gegen Rechts«, Theater Alte Mühle, 20 Uhr
Seniorenbüro: »Fitness-Spaziergang«,
vor dem Kartenbüro, gegenüber der Burg,
9.30 Uhr
Sprechstunde des Familienbüro, Haus der
Begegnung, 9.30 bis 11.30 Uhr
Wochenmarkt, Dortelweiler Platz, 14 bis
18 Uhr
Akzente-Buchladen, 14 bis 16.30 Uhr
Büro der Nachbarschaftshilfe, 10 bis 12
Uhr
DRK Kleiderladen, 15 bis 18 Uhr
Förderverein Haus der Begegnung, 9 bis
12 Uhr
Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive,
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr
Stadtbibliothek, 10 bis 19 Uhr

Tafelbüro, 9 bis 12 Uhr

Wertstoffhof, 8 bis 16 Uhr

Friedberg
»Aufarbeitung. Die DDR in der Erinne-
rungskultur«, Kreishaus, 7.30 bis 16 Uhr

»Ei Kall! Die große Hesselbach-Ausstel-
lung«, Wetterau-Museum, 9 bis 12 Uhr, 14
bis 17 Uhr

»Farben des Lebens« Acrylgemälde von
Inge Klein, Caritas-Zentrum St. Bardo,
14.30 bis 16.30 Uhr

»Junge Kunst im Kreishaus«, Kreishaus,
7.30 bis 16 Uhr

»Von der Sichel zur Dreschmaschine -
Motorisierung und Mechanisierung in
der ländlichen Arbeitswelt in der Wet-
terau 1800 - 1950«, Wetterau-Museum, 9
bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr

»Wanderzeichen werden zu Weggefähr-
ten« Fotografien und Haikus von Erich
E. Fechter, Café Kaktus, 18 Uhr

Ausgabe der Lebensmittel, Tafelladen, 14
bis 17 Uhr

Generationsübergreifendes Theaterpo-
jekt »Bühne Frei! Von 12-102«, Caritas

Stadtteilzentrum Seewiese, 15 bis 17 Uhr

Infoveranstaltung für angehende Pfle-
geeltern, Kreishaus, 18 Uhr

Internationales Frauen-Café, Frauenzen-
trum, 14 Uhr

Offener Treff, Mehrgenerationenhaus, FAB
Wetterau, 9 bis 13 Uhr

THM: Ringvorlesung: »Verantwortung
Zukunft«: »Geimeinwohl-Ökonomie«
von Christian Felber, Ev. Stadtkirche, 19
Uhr

Wochenmarkt, Parkbuchten Kaiserstraße
84 (Wolfengasse) bis Kaiserstraße 60, 7.30
bis 14 Uhr

Burggarten, 9 bis 16.30 Uhr

Ev. Stadtkirche, 14 bis 17 Uhr

Judenbad, 9 bis 12, 14 bis 17 Uhr

Kinderfarm »Jimbala«, Abenteuerspiel-
platz, Am Ringgraben, 15 bis 18 Uhr

Tourismusinfo, 10 bis 16 Uhr

Wetterau-Museum, 9 bis 12, 14 bis 17 Uhr

Karben
»Milch-Café«, MüZeTreff, 10.30 bis 11.30
Uhr

Café MüZe - Kaffeetreff mit Kinderbe-

treuung, MüZeTreff, 15.30 bis 17.30 Uhr

Heeresmusikkorps Kassel, Benefizkonzert:
25 Jahre Jugendorchester, Bürgerzentrum,
19.30 Uhr

Jugendcafe: 15 bis 18 Uhr (10 bis 14
Jährige); 15 bis 21 Uhr (14 bis 21 Jähri-
ge), JuKuz Selzerbrunnenhof

St. Bardo-Treff mit Vortrag »Sicherheit
für Senioren«, Kath. Gemeindehaus St.
Bardo, 14.30 Uhr

Wochenmarkt, Rathausplatz, 9 bis 13 Uhr

Computer Club SeCuZ, 10 bis 12 Uhr

Hallenfreizeitbad, 9 bis 19 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei, 14.30 bis
16.45 Uhr

Recyclinghof, 14 bis 18 Uhr

Stadtbücherei, 14 bis 19 Uhr

Stadtteilbücherei Petterweil, 16 bis 18
Uhr

Nidderau
Lesespaß für Kinder im Alter von 12 bis
36 Monate, Stadtbücherei, 10 bis 10.45
Uhr

Hallenbad, 6.30 bis 18 Uhr

Stadtbücherei, 10 bis 13 Uhr

Kreativmarkt
in der Vilco

Bad Vilbel – Am 8. und 9. No-
vember, jeweils von 11 bis 17
Uhr, lädt der Musikverein der
Stadtkapelle zum 40. Kreativ-
markt in die Vilco ein. 46 Aus-
stellerinnen und Aussteller
sind zu Gast, die Schmuck und
Stoffkreationen, Kinderklei-
dung und Strickwaren, Seifen,
handgefertigte Schreibgeräte,
Tiffany- und Glaskunst, Skulp-
turen, Gemälde und jede Men-
ge andere schöne Dinge mit-
bringen. Für Erfrischungen,
Kaffee und Kuchen sorgt die
Stadtkapelle mit ihrer Cafete-
ria. Der Erlös kommt wie in je-
dem Jahr der Jugendarbeit zu-
gute. red

An Tür gehebelt
Bad Vilbel – Unbekannte haben
versucht zwischen dem 22. Ok-
tober, 12 Uhr, und dem 31. Ok-
tober, 12 Uhr, die Tür zum Ab-
stellraum eines Wohnhauses
im Schneekoppenweg in Bad
Vilbel aufzubrechen. Mit ih-
rem Vorhaben scheiterten sie
jedoch. Hinweise bitte an
06031/6010. red

15. und 16. November

Aktionstage
für Mädchen

im Efzet
Bad Vilbel – »Ein Wochenende
nur für euch!« – mit diesem
Motto wirbt der Facharbeits-
kreis »Mädchenarbeit« für die
diesjährigen »Mädchenaktions-
tage« im Jugendzentrum »Ef-
zet« in Dortelweil. Von einem
Karateworkshop über Übun-
gen zur Selbstbehauptung bis
hin zum Seifengießen oder
Basteln mit Trockenblumen
reicht das Angebot an den bei-
den Veranstaltungstagen.
Ein ganzes Wochenende vol-

ler Workshops und Aktivitäten
erwartet Mädchen im Alter
von 10 bis 15 Jahren am 15. und
16. November. Dabei wollen
die Organisatorinnen und Or-
ganisatoren den Teilnehmerin-
nen nicht nur ein abwechs-
lungsreiches Programm anbie-
ten, sondern ihnen auch die
Möglichkeit zum Kennenler-
nen anderer Mädchen geben
sowie die Chance, neue Erfah-
rungen zu sammeln.
Eine Anmeldung zur kosten-

pflichtigen Veranstaltung ist
bis Freitag, 7. November, unter
www.wetteraukreis.de mög-
lich. Hier erhält man auch wei-
tere Informationen zur Veran-
staltung. Mitzubringen wären
Kleidung, die schmutzig wer-
den darf, Schlafsack und Iso-
matte sowie bequeme Klei-
dung zum Schlafen, denn alle
Teilnehmerinnen übernachten
gemeinsam im Dortelweiler Ju-
gendzentrum. red

Einbruch in
Einfamilienhaus

Bad Vilbel – Innerhalb eines
Zeitraums von weniger als 90
Minuten drangen Einbrecher
am Freitagabend in ein Ein-
familienhaus im Erlenring in
Massenheim ein. Zwischen 19
und 20.20 Uhr beschädigten sie
eine Terrassentür und gelang-
ten so ins Haus. Dort durch-
suchten die Täter mehrere
Stockwerke. Ob oder was sie
gestohlen haben, ist noch un-
klar. Zeugen werden gebeten,
sich unter 06031/6010 zu mel-
den. red

Giesela Böning zum dritten Mal in Folge Königin
Königsschießen des Schützenvereins – Konstantin Bergmann bei den Männern vorn

Bad Vilbel – Die neue Königsfa-
milie ist gefunden! Das teilt
der Schützenverein mit. Als
erstes um 13.45 Uhr nach 122
Schuss erkämpfte sich Oliver
Seyfried das Zepter und wurde
zum 2. Ritter. Um 14 Uhr nach
nur 91 Schuss war die neue
und alte Königin Giesela Bö-
ning die Glückliche, die den
Damenadler bezwang. Sie ist
somit zum dritten Mal in Fol-
ge siegreich. Dann dauerte es
ein wenig. Um 15.07 Uhr nach
weiteren 127 Schuss erreichte
zunächst Konstantin Berg-
mann die Würde des 1. Ritters,

um dann nach nur weiteren 51
Schuss auch die Königswürde
für sich zu sichern. Auf seinen
frei gewordenen Posten rückte
Felix Görsch nach als 1. Ritter.
Maurin Umbach ist neuer Ju-

gendkönig. Um 16.06 Uhr und
nach 304 Schuss war es voll-
bracht. Doch das war ihm
nur möglich, da Kiyana Ehte-
maie die Hälfte des mühseli-
gen Weges für ihn übernom-
men hatte.
Besonderer Dank geht an

Shila Strasser für das Bemalen
der Adler, an Henry Schim-
mer, Renate Schnell und Sonja

Strasser für die Torten und Ku-
chen, Arno Basedow für das
Böllern zu Ehren der Königsfa-
milie und an Thomas Gedeik
für die gute Unterhaltung bei
jedem Zwischenstopp nach je-
der Trophäe.
Das bis dahin amtierende

Königspaar Gisela Böning und
Sven Ulrich stellte an diesem
Tag das Essen und reichliche
Kuchenspenden sorgten für
die süße Verköstigung am
Nachmittag. Die Proklamation
der Königsfamilie findet bei
der Weihnachtsfeier am 13.
Dezember statt. red

Die neue Königsfamilie (v. l.): Felix Görsch (1. Ritter), Gisela Bö-
ning (Königin), Konstantin Bergmann (König), Maurin Um-
bach (Jugendkönig) und Oliver Seyfried (2. Ritter). FOTO: RED

Respekt, Aufmerksamkeit, Würde
Schauspielerin Marie-Luise

Marjan sprach bei der

Abendveranstaltung im

Anschluss an die Messe

»Vil-bella vita« über ihre

Karriere und die Heraus-

forderung »in Würde alt

werden«. Gemeinsam mit

Experten aus unterschiedli-

chen Bereichen wurde

das Thema ausführlich

erörtert.

VON CHRISTINE FAUERBACH

Bad Vilbel – Im Anschluss an
die Messe »Vil-bella vita« hatte
Initiatorin Gabriela Antczak
zur Abendveranstaltung mit
Impulsvorträgen und einer Po-
diumsdiskussion eingeladen.
Mit dabei war die Schauspiele-
rin Marie-Luise Marjan (85),
die mit Moderator Tim Nieder-
nolte unter anderem über ihre
Karriere sprach.
Marjan hat insgesamt 25

Mutterrollen mit 43 Filmkin-
dern und 27 Ehemännern, ge-
spielt. Anschaulich schilderte
sie den Zuhörern wie es ist, äl-
ter zu werden, schwer zu hö-
ren und sich nach zwei
Oberschenkelhalsbrüchen mit
Stock und ihrem Rollator »Ro-
dolfo« fortzubewegen. Ihr Tipp
ans Publikum: »Man darf nie
aufhören zu lernen, neugierig
zu sein und zuzuhören«.
Mit Impulsvorträgen aufs

Thema eingestimmt wurden
die 120 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer von Gabriela
Antczak. »In Würde alt werden
betrifft uns alle.« Sie appellier-
te an die Gäste: »Gemeinsam
machen wir den Unterschied.«
Und an die Politik: »Es ist Zeit,
ein Zeichen zu setzen. Würde
und Alter sind Kernthemen
unserer Gesellschaft.«

Danach sprach Allgemein-
medizinerin, Palliativärztin
und Bundesverdienstkreuzträ-
gerin Dr. Maria Haas-Weber

über »Die Kunst des Lebens –
Die Kunst des Sterbens« und
die Ziele der Palliativmedizin.
»Es geht im Leben um Qualität

und nicht um Quantität. Wür-
de bekomme ich durch mein
Gegenüber.«
Bauchredner Michael Neu-

mann und der kleine Drache
Draxy beleuchten Älterwerden
und Alter mit viel Humor aus
verschiedenen Perspektiven,
bevor das Thema ausführlich
von den Teilnehmern der Podi-
umsdiskussion erörtert wurde.
Zu dieser begrüßte Moderator
Tim Niedernolte Dr. Maria
Haas-Weber, Thorsten Do-
leczik, Regionalleiter Hilfs-
werk, Marie-Luise Marjan, Fi-
nanzexperte Ludger Quante,
Pflegeexpertin und Bestseller-
autorin Franziska Böhler und
Landtagsabgeordneter Tobias
Utter. Themen waren unter
anderem »Was ist für sie Wür-
de?«, »Was kann Politik tun?«,
»Der demografische Wandel«,
»Altersarmut, Einsamkeit, fi-
nanzielle Freiheit« sowie
»Wünsche der Teilnehmer in
Bezug aufs Älterwerden und
für die Zukunft«.

Oft sind es
Kleinigkeiten

Alle Experten schilderten ih-
re Sicht der Dinge, gaben An-
regungen für Verbesserungen
und waren sich einig darin,
dass Respekt, Aufmerksamkeit
und Würde gegenüber Senio-
ren unverzichtbar sind und al-
le Menschen, die gleichen
Möglichkeiten haben sollten,
betreut zu werden. Zudem ma-
che die Einstellung der Betrof-
fenen den Unterschied. Oft sei-
en es Kleinigkeiten, die Men-
schen dabei helfen, ihren All-
tag möglichst lange selbstbe-
stimmt zu organisieren. Für
Änderungen sei es wichtig,
»dass wir darüber reden und
Multiplikatoren sind«. Gesell-
schaftliche Herausforderungen
– immer weniger Beitragszah-
ler, immer mehr Rentner –
könnten nur von allen Bür-
gern und Politikern gemein-
sam bewältigt werden.

Schauspielerin Marie-Luise Marjan und Moderator Tim Niedernolte. FOTOS: RED

Das prominent besetzte Podium (v. l.): Tim Niedernolte, Dr. Maria Haas-Weber, Thorsten Do-
leczik, Marie-Luise Marjan, Ludger Quante, Franziska Böhler und Tobias Utter.


